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Eine intera ve Vorstellung ber uns 
und das lima im Haus der Begegnung  
Rennweg 12  Innsbru  

Begleitung  Armin Sta er spe tAC  – 
Verein r poli s hes und so iales he-
ater  und Dagmar Rubats her lima-
b ndnis irol  

„Sei du selbst die Veränderung  die du 
dir w ns hst r diese Welt“  

Diese Anleitung Mahatma Ghandis 
s heint au  den ersten Bli  re ht ein-
a h  Wäre eine gesunde Lebens ualität 

unser Wuns h r uns und andere  et t 
und in Zu un  so m ßten wir ledigli h 
unseren Lebenss l ein wenig mehr am 
Prin ip der Na hhal g eit ausri hten  
Weg von dem  was wir ni ht unbedingt 
benö gen  sta  dessen R besinnung 
au  unsere rea vität  unsere persönli-
hen Fähig eiten  au  Solidarität und die 

Wer g eit eines inta ten naturbelasse-
nen Lebensum eldes  
Warum ällt es uns denno h so s hwer  
am eigenen Lebenss l etwas u verän-
dern? Wer wingt uns  am Gewohnten 
est uhalten? „Das System“? „ nser 

Wille“? önnen wir uns berhaupt eine 
veränderte Lebensweise  abseits des 
Übli hen  vorstellen? 
Genau um sol he Vorstellungen wird es 
bei diesem Experiment  einem Br en-
s hlag vom heater u einem na hhal-

gen Lebenss l  gehen  Mit Methoden 
Augusto Boals und des „ heaters um 
Leben“ na h David Diamond werden 
wir uns selbst und unser Handeln nä-
her betra hten  uns Varia onen unseres 
Handelns vorstellen und Alterna ven 
erproben  
„Wer si h im heater aus vorgegebenen 
Rollen be reit  der ist au h imstande  
si h im Alltag ähnli h ouragiert u ver-
halten“  

Das lima 
geht uns 
alle an

Der Floh im hr
Eine Verwe hslungs omödie in seiner 
reinsten Form lie erte der heaterverein 
Rum unter der Regie von Mar n Morit  
bis Mi e Mai mit seiner Produ on 
„Floh im hr“ von Georges Feydeau  
Der ran ösis he Drama er verö ent-
li hte im ausgehenden 20  ahrhundert 
ahlrei he be annte und beliebte St e 

im S l des Pariser Veaudeville samt ri-
s hem Finger eig au  die Doppelmoral 

einer umeist b rgerli hen Gesells ha
Getragen wird die Ins enierung in Rum 
von Bernhard Rieder  der eine Doppel-
rolle bernimmt  so die Verwirrung 

berhaupt erst auslöst und es damit 
s ha  das Publi um gehörig hinters 
Li ht u hren  Ein derart s hnelles 
und abwe hslungsrei hes Spiel wird 
nur ber hö hste Prä ision mögli h  was 
dem Rumer Ensemble in gewohnter 
Manier mit Lei h g eit gelingt  In der 
weibli hen Hauptrolle als Frau Chande-
bise eigt si h Gasts hauspielerin Laura 
Hammerle-Stainer aus Brixlegg in ei-
nem wunderbaren Austaus h vor allem 
in den S enen mit Lisa Wan a als Lu i-
enne  Da wird ein gutes Haar an den 
Männern gelassen und generell sind die 
ges hle htli hen Rollen im Bli eld  vor 
allem als si h Vertrauensar t Dr  Fina he 
Chris an Wan a  im eins hlägigen 

Etablissement berras hend lei ht be-
leidet samt Strump  und Stö els huh 
eigt und damit die La her in edem 

Fall au  seiner Seite hat  Wandlungs ä-
hig eigt si h au h Engelbert Habi her  
der si h genauso wie Edeltraud Firlinger 

r gesangli he Einlagen S enenapplaus 
si hert  Die Frage na h dem „Wer mit 
wem“ wird rasant von Hans örg Ber g-
noll angetrieben  der als ei ers h ger 
Ehemann mit s dländis her Hit ig eit 
Pani  auslöst  In Rum gehen ni ht nur 
ahlrei he ren au  und u  sondern 

au h das Be  wel hes r egli hes 

te- -t te bereit stehen w rde dreht 
und wendet si h  nat rli h immer in 
den ung ns gsten Augenbli en  Gan  
um nmut des vers hmähten Lieb-

habers Christoph ren er als Romain  
der ähnli h wie Mi hael Huber als Ca-
mille au  seine große Chan e wartet  
Das äußerst a ra ve Stubenmäd hen 
Be na Ellmerer  mis ht in der Liebes-

verwirrung au h no h gehörig mit und 
die Menage ist per e t  „Floh im hr“ 
erweist si h als unterhaltsame omö-
die in ein hliger und lar poin erter 
Ins enierung  Im Rum wird in wis hen 
langsam aber si her s hon das nä hste 
St  mit Premiere im November vor-
bereitet  Gerade no h als Regisseur  
dann aber wieder in einer Hauptolle u 
sehen ist Mar n Morit  und begibt si h 
ins spannende und mysteriöse Genre 
des rimis        ulia Pegrit  @
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